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Errare humanum est 
– gilt auch im Sport – 

Vorwort Vorwort 
Vorwort 
 
Am 10. Oktober 2009 spielte Russland gegen Deutschland: Der 
Sieger dieses Spiel war für die Weltmeisterschaft 2010 in Südaf-
rika qualifiziert, der Verlierer musste in die Qualifikation mit 
einem anderen Gr uppenzweiten in Europa. Es stand 10 Mi-
nuten vor Spielende 1:0 für Deutschland, als Arne Friedrich 
eine ungeschickte Grätsche im eigenen Strafraum gegen den 
russischen Stürmer Wladimir Bystrow ausübte. Dieser kam zu 
Fall, der Ball ist ins Seitenaus gegangen, der Schiedsrichter hat 
keinen Strafstoß gepfiffen. Was überwiegend als Fehlentschei-
dung angesehen wurde („ein hundertprozentiger Elfmeter“, so 
die meisten Zuschauer und auch die Medienvertreter), war als 
Tatsachenentscheidung endgültig. 
Russland hatte keinen Einspruch eingelegt. Deshalb war von 
vornherein an dem Ergebnis nichts zu rütteln. Überdies war es 
höchst fraglich, ob der Schiedsrichter überhaupt die Regel 
falsch angewandt hat. Ein Regelexperte erklärte mir, dass der 
Schiedsrichter den Ball wohl bereits im Seitenaus gesehen hät-
te, bevor er auf Strafstoß hätte erkennen können. Wenn der Ball 
zur Zeit des Pfiffs bereits im Aus angekommen sei, sei zwar 
noch eine persönliche Strafe, nicht aber mehr eine Spielstraße – 
sprich Strafstoß – zulässig. Außerdem hätte hier ein Protest 
keine Erfolgschance gehabt, da eine unangreifbare Tatsachen-
entscheidung des Schiedsrichters zu der Frage „Foul oder 
Nichtfoul“ getroffen worden sei. Schlussendlich glaubt der Au-
tor als Berufsoptimist bei DFB-Spielen, dass der deutsche Tor-
wart René Adler den etwaigen Elfmeter gehalten hätte. 
Der Fall zeigt, dass auch die internationalen Spitzenschieds-
richter irren können, sicherlich aber weniger häufig als die Kol-
legen in den unteren Amateurklassen. Im Rahmen unserer 
Thematik unterscheiden sich die Spiele der „Hartplatzkicker“ 
noch in einem anderen Punkt von denen der Bundesliga. Bei 
letzteren nehmen 28 Fernsehkameras das Spiel aus allen Seiten 
und zu jeder Zeit auf. Ein etwaiger Regelverstoß wäre deshalb 
per Videoaufnahme mit der gebotenen Sicherheit nachzuwei-
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sen. Die Natur des Fußballspiels steht aber diesen Vorgängen 
grundsätzlich entgegen. Mit Hilfe des „Bermudadreiecks“ Tat-
sachenentscheidung – Regelverstoß – Fernsehbeweis ist eine sport- 
gerechte Lösung zu suchen. Überraschend ist, dass bei dem  
Bemühen darum der Weltfußballverband FIFA und seine Kon- 
föderation UEFA bzw. sein Mitglied DFB nicht immer zum  
gleichen Ergebnis kommen. 
 
Die volle Problematik soll u. a. durch fünf weitere vorange-
stellte berühmte Spielszenen aus der Fußballwelt aufgezeigt 
und nach Möglichkeit enträtselt werden: 

 das Wembley-Tor (1966) 
 die „Hand Gottes“ (Maradona 1986) 
 das Phantom-Tor von Thomas Helmer (1994) 
 das Tor des Balljungen in Brasilien (2006) 

Das Rätsel um die Ergebnisse in den Musterfällen wird in den 
nachfolgenden Teilen gelöst und begründet werden. So viel 
vorweg: in vier Fällen blieb es bei dem vom Schiedsrichter fest-
gestellten Ergebnis, in einem nicht! 
 
Gleichsam als Aperçu soll diesen vier Fällen noch ein viel be-
rühmterer Fall eines möglichen Regelverstoßes eines Schieds-
richters hinzugefügt werden. Er betrifft den Feldverweis von 
Zinédine Zidane im Endspiel der WM 2006 eventuell nach tele-
fonischer Information des Schiedsrichters durch den 4. Offi-
ziellen über dessen Tätlichkeit gegen den Italiener Materazzi.  
 
Am 18. November 2009 lenkte Thierry Henry im WM-Quali-
fikationsspiel Frankreich gegen Irland in der Verlängerung 
durch zweimaliges Handspiel in der Art eines Basketballers 
eine Vorlage an einen Mitspieler, der den Ball über die Torlinie 
zum 1:1 Ausgleich gab und damit die Qualifikation für Südaf-
rika erzielte. Der Schiedsrichter Martin Hansson (Schweden) 
hatte das Handspiel nicht gesehen. Irland legte bei der FIFA 
Einspruch ein; die Weltöffentlichkeit war empört über die 
„Ungerechtigkeit“. Als Schlusspunkt soll diese skandalöse Un-
fairness abgehandelt werden. Das Fehlverhalten von Schieds-
richter Hansson und auch eventuell das auf Seiten der FIFA (?) 
soll abschließend angesprochen werden, weil sie allem zuvor 
die Krone aufsetzen. 
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Dank sei dem Verlag De Gruyter, Berlin, gesagt für die schmu-
cke Ausstattung des Buches und dem Ehepaar Cäcilia und Jörg 
Kreutzer für die bewährte Erstellung des Manuskripts und 
dessen Formatierung. 
 
Bexbach (Saar), 15. Januar 2010 Horst Hilpert 
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